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5. ProfNet Internet-Studie „Automobilhersteller 2005“

Mercedes-Benz übernimmt knapp die Spitze

Münster – Mercedes-Benz übernimmt mit einer völlig neu erstellten Website (mit 84 von 100 möglichen Punkten) wieder die Spitze der automobilen Websites in Deutschland - knapp vor Audi (mit 83 Punkten), dem Gewinner des Jahres 2003. „Die Websites der Automobilhersteller stellen augenblicklich den Benchmark für andere Branchen dar“, so das Fazit von Prof. Dr. Uwe Kamenz, der die 5. ProfNet Internet-Branchenstudie „Automobilhersteller 2005“ leitete. Mängel sind bei der gezielt analysierten Händleranbindung zu erkennen.

Seit 1997 analysiert das  ProfNet Institut für Internet-Marketing unter Leitung von Prof. Dr. Uwe Kamenz immer zur IAA die Internetauftritte der Automobilhersteller in Deutschland. Insgesamt haben die 50 anhand von 154 Kriterien analysierten Automobilhersteller mit insgesamt 54 von maximal 100 möglichen Punkten seit 1997 das beste Ergebnis erreicht.

Den deutlichsten Qualitätszuwachs (von Platz 12 auf Platz 1) machte dabei Mercedes-Benz, die ihre deutlich in die Jahre gekommene Website komplett neu erstellten. Trotzdem konnte sich die Audi AG mit dem 2. Platz knapp dahinter behaupten. BMW belegte den 3. Platz wie vor zwei Jahren. Ebenfalls deutlich verbessert war VW (mit 69 Punkten), die sich von Platz 23 auf Platz 6 mit einer neuen Website vorarbeiteten. Die Porsche AG konnte sich trotz neuer Website nicht verbessern, sondern rutschte von Platz 2 auf Platz 4 ab.

BMW, Mercedes und Volkswagen kamen in diesem Jahr mit jeweils neuen deutschspra​chigen internationalen Websites hinzu, während Audi ihre 2003 vorhandene deutschsprachige Weltseite aus dem Netz nahm. Die Chevrolet-Website ersetzte entsprechend dem Markenwechsel die Dawoo-Website und übernahm auch das Schlusslicht der Studie. Die Marken Bentley, Dodge und Dacia wurden gegenüber 2003 neu im Internet platziert. Dabei wurde die Dacia-Website (www.dacia-logan.de) als reine Produktmarken-Website nicht in die Studie einbezogen, genau wie die Importeur-Händlerwebsites www.lamborghini.de und www.tvr.de.

Die führenden Autohersteller-Websites konnten vor allem bei den Inhalten und der Interaktivität punkten. Zwar ist mit 8 von 20 möglichen Punkten bei der Interaktivität, dem einzigen wirklichen Vorteil des Internets gegenüber anderen Medien, noch deutlich Platz für Verbesserungen, doch nutzen inzwischen die Besten die Möglichkeiten zur Kommunikation und Interaktion mit den Kunden über das Internet.

	Rang 2005
	Rang 2003
	Unternehmen
	Layout
	Hand-ling
	Inhalt
	Interak-tivität
	Ge-samt

	1
	12
	Mercedes-Benz AG
	17
	17
	36
	15
	84

	2
	1
	Audi AG
	18
	16
	34
	16
	83

	3
	3
	BMW AG
	13
	15
	32
	15
	74

	4
	2
	Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG
	16
	15
	29
	14
	74

	5
	5
	Mini (BMW AG)
	16
	16
	28
	12
	72

	6
	23
	Volkswagen AG
	14
	15
	31
	10
	69

	7
	33
	Renault (Renault Nissan Deutschland AG)
	15
	12
	29
	11
	67

	7
	8
	Skoda Auto Deutschland GmbH
	11
	11
	35
	11
	67

	9
	16
	Mazda Motors (Deutschland) GmbH
	14
	17
	24
	12
	66

	10
	10
	Toyota Deutschland GmbH
	16
	11
	29
	11
	66

	11
	12
	Maserati Deutschland GmbH
	14
	12
	25
	15
	65

	12
	19
	Seat Deutschland GmbH
	12
	13
	27
	12
	63

	13
	15
	Peugeot Deutschland GmbH
	13
	15
	25
	11
	62

	14
	-
	BMW AG (International Website)
	13
	15
	26
	8
	62

	15
	4
	Ford-Werke GmbH
	13
	14
	26
	10
	62

	15
	29
	Mitsubishi Motors Deutschland GmbH
	14
	14
	26
	8
	62

	17
	9
	Volvo Car Germany GmbH
	12
	14
	26
	10
	61

	18
	31
	Honda Motor Europe (North) GmbH
	11
	13
	28
	9
	60

	19
	11
	Adam Opel AG
	12
	13
	25
	10
	60

	20
	17
	Smart GmbH
	15
	10
	23
	9
	56

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	Gesamt 2005 (n=50)
	12
	12
	21
	8
	54

	
	
	Gesamt 2003 (n=45)
	13
	12
	20
	7
	52

	
	
	Maximum:
	20
	20
	40
	20
	100


Die in der diesjährigen Studie gesondert analysierte Vernetzung mit den Händlern insbesondere auch für das Gebrauchtwagengeschäft kann noch deutlich verbessert werden. Eine Sonderauswertung der ProfNet Hersteller- und Händlerstudie soll hier Impulse für den Automobilmarkt im Internet geben.

Die ProfNet Internet-Branchenstudie „Automobilhersteller 2005“ kann – zusammen mit der „Automobilhandel 2005“ und der ProfNet Sonderstudie „GW-Handelsmarketing der Automobilhersteller 2005“ direkt über das Institut bezogen werden. Zusammen mit Kooperationspartnern sind zusätzliche Branchen-Workshops für die Internetverantwortlichen der Automobilbranche geplant, in denen konkrete Konzeptionen für weitere kundenorientierte Verbesserungen entwickelt werden. 
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